
   

Antwortfax 0211 3557–378 
 
Anmeldung zur Teilnahme am Round-Table-
Gespräch „Die Ukraine nach Unterzeichnung des 
Assoziierungsabkommens – Chancen trotz  
Krise im Osten des Landes?“ am 3. Dezember  
2014 in der IHK Düsseldorf.  

 

Die Teilnahme ist kostenlos, aber                  
anmeldepflichtig.  

Es gelten die aufgeführten Teilnahmebedingungen. 

 

__________________________________________ 
Vorname, Name 

__________________________________________ 
Position 

__________________________________________ 
Firma / Institution 

__________________________________________ 
Straße 

__________________________________________ 
Postleitzahl, Ort 

__________________________________________ 
Telefon / Telefax 

__________________________________________ 
E-Mail 

 

Ich erkläre mich damit einverstanden, dass meine  
Angaben zum Zwecke der Information für weitere 
Veranstaltungen sowie für eine Teilnehmerliste 
gespeichert und genutzt werden können. 
 
□ Ja          □ Nein  

 

__________________________________________ 
Datum, Unterschrift 
 
Ihre Angaben sind freiwillig. Die Einwilligung kann widerrufen 

werden.  

Teilnahmebedingungen und  
organisatorische Hinweise 

Anmeldeschluss zur Teilnahme an der Veranstaltung  
ist der 26. November 2014.  
Die Teilnahmebedingungen finden Sie unter  
www.duesseldorf.ihk.de, Dokumenten-Nummer 6590, 
oder fordern Sie diese bei der IHK Düsseldorf an. 

Ablauforganisation 
Die Teilnahmebestätigung erfolgt spätestens nach 
Ablauf der Anmeldefrist.  
 

 
Aktueller Hinweis:  
Wegen Baumaßnahmen in der Düsseldorfer Innen-
stadt muss auch weiterhin mit Behinderungen bei der  
Anfahrt zum Veranstaltungsort und ggfs. Einschrän-
kungen beim Zugang zur Kammer gerechnet werden. 
Wir bitten Sie, dies bei der Zeitplanung Ihrer Anreise 
zu berücksichtigen.  
 
 
Veranstaltungsort: 

IHK zu Düsseldorf 
Raum 3.02 
Ernst-Schneider-Platz 1 
40212 Düsseldorf 
 
 
Ansprechpartner: 
 
Fragen zum Inhalt: 
Robert Butschen  
Telefon: 0211 3557-217 
Telefax: 0211 3557-378 
E-Mail: butschen@duesseldorf.ihk.de  
 
Fragen zur Anmeldung: 
Angela Weidner  
Telefon: 0211 3557-349 
Telefax: 0211 3557-378 
E-Mail: weidner@duesseldorf.ihk.de  

 

 

 
 
 
 

 

Round-Table-Gespräch: 
 
Die Ukraine nach Unterzeichnung des  
Assoziierungsabkommens –  
 
Chancen trotz Krise im Osten des 
Landes? 
 
 
 

Mittwoch, 3. Dezember 2014 
14:00 bis ca. 17:00 Uhr 
 
IHK Düsseldorf, Raum 3.02  
Ernst-Schneider-Platz 1 
40212 Düsseldorf 

 

Veranstalter: 

Industrie- und Handelskammer zu Düsseldorf  
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Mit diesem Round-Table-Gespräch möchte die IHK 

Düsseldorf Unternehmer über die aktuelle wirtschaftli-

che Situation in der Ukraine informieren sowie vor dem 

Hintergrund der angespannten politischen Lage und 

rechtlicher Unklarheiten Tipps und Hinweise zur Über-

windung geschäftlicher oder organisatorischer Schwie-

rigkeiten geben. Die Teilnehmer sind ausdrücklich 

aufgefordert, Erfahrungen oder Einschätzungen aus 

ihren Unternehmen in die Veranstaltung einzubringen.  

 

Diese Veranstaltung richtet sich an Unternehmen mit 

Geschäftskontakten in der Ukraine oder Interesse am 

Geschäftsaufbau mit der Ukraine.  

Die Ukraine nach Unterzeichnung des  
Assoziierungsabkommens - Chancen trotz 
Krise im Osten des Landes ? 

 
Nachdem die neue Führung der Ukraine unter Präsi-

dent Petro Poroschenko sowohl in den Präsident-

schaftswahlen, als auch den Parlamentswahlen offen-

sichtlich von weiten Teilen des Wahlvolks bestätigt 

worden ist und die Intensität des bewaffneten Konflik-

tes im Osten der Ukraine zumindest nachgelassen hat, 

bestehen vorsichtige Erwartungen auf eine Stabilisie-

rung der allgemeinen politischen Lage, auch wenn 

territoriale Fragen rund um die Krim und den Donbass 

bislang vollkommen ungeklärt geblieben sind. 

 

Das Assoziierungsabkommen zwischen der Ukraine 

und der EU ist zwischenzeitlich unterzeichnet worden 

und gibt Anlass zur Hoffnung auf den Abbau von Zöl-

len, Beschränkungen und Hindernissen für deutsche 

Unternehmen beim Geschäft mit der Ukraine.  

 

Im Laufe des Jahres 2014 sind die deutschen Exporte 

in die Ukraine um etwa ein Drittel eingebrochen. 

Hauptgrund dafür waren die Wechselkursverluste der 

Hrywnia aufgrund der Abwertung gegenüber dem 

Dollar. Zumindest die ukrainischen Lieferungen nach 

Deutschland und in die EU blieben stabil oder stiegen 

leicht an, wobei allerdings ein großer Teil der ukraini-

schen Wirtschaft unter starken Einbußen auf dem 

russischen Markt leidet.  
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Programmablauf 

14:00 Uhr 
 
Begrüßung, Einführung 

Robert Butschen, Referent Außenwirtschaft 
Europa, Naher und Mittlerer Osten, Afrika, 
IHK Düsseldorf 

 
Impulsreferate:  
 
Aktuelle Lage und wirtschaftliche Situation in der 
Ukraine 

Alexander Markus, Delegierter der Deutschen 
Wirtschaft in der Ukraine, Kiew 

 
Das EU-Assoziierungsabkommen mit der Ukraine 

N.N., EU-Kommission, Brüssel 
 
Die Folgen des Assoziierungsabkommens mit der 
EU für deutsche Unternehmer 

Dr. Julian Ries, Rechtsanwalt,  
Kanzlei Gide Loyrette Nouel, Kiew 

 
Kaffeepause 
 
Wirtschaften in der Krise: Aktuelle Hinweise zum 
Devisenrecht 

Ralf Lowack, OLT Consult GmbH, 
Kiew/Düsseldorf 

 
Aktuelle Änderungen im Steuerrecht und prakti-
sche Hinweise zu Buchhaltung, Bürokratie und 
Compliance 

Thomas Otten, Otten Consulting LLC, Kiew 
 
 
anschließend Diskussion, Fragen und Antworten 
 
ca. 17:00 Uhr Ende der Veranstaltung 

 


